
Verein der Freunde der Benediktiner-
Abtei auf dem Berg Sion in Jerusalem e.V.

www.Dormitio.net
facebook.com/Dormitio

instagram.com/dormition_abbey

Liebe Freunde,
	 da man mir sagte:
	 „Wir ziehen zum Haus des Herrn!“

Schon stehen unsre Füße in deinen Toren, 
	 Jerusalem:
	 Jerusalem, 
	 als Stadt erbaut, 
	 die fest in sich gefügt ist.

Dort ziehen die Stämme hinauf, 
	 die Stämme des Herrn,
	 den Namen des Herrn zu preisen,
	 wie es Gebot ist für Israel.

Denn dort stehen Throne zum Gericht,
	 die Throne des Hauses David.

Erbittet für Jerusalem Frieden!
Geborgen seien, die dich lieben!
Friede sei in deinen Mauern,
Geborgenheit in deinen Häusern!

Wegen meiner Brüder und meiner Freunde
	 will ich sagen: 
	 „Friede sei mit dir!“

Wegen des Hauses des Herrn, unsres Gottes,

will ich Glück erbitten für dich.

Psalm 122 – Ein Wallfahrtslied
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Postanschrift: 	 „Verein der Freunde der Benediktinerabtei auf 
			   dem Sion in Jerusalem e.V.“ – Sekretariat
			   c/o Sophie Seiler
			   Piusstraße 14 
			   59229 Ahlen
E-Mail 		  freundeskreis@dormitio.net 

Vorstand & Kontakt
jedes benediktinische Kloster lebt aus der 
Kraft des auferstandenen Christus, der 
Seine Schüler im Heiligen Geist zusammen-
ruft, um Zeugnis für Ihn abzulegen. 

Wir Mönche der Dormitio-Abtei und des 
Priorates Tabgha dürfen das an genau den 
Stätten tun, an denen die Geheimnisse unserer 
Erlösung geschehen sind. Als Mönche geben wir 
Zeugnis für Christus durch unser Zusammen-
leben, durch das tägliche Chorgebet und durch 
die Gottsuche in Gebet und Schriftlesung. 

Hieraus erwachsen auch unsere weiteren 
Aufgaben und Dienste im Heiligen Land, 
in denen wir durch die Mitglieder unseres 
Freundeskreises großartig unterstützt werden. 
Ohne ihre Zusammenarbeit mit uns wären 
wir kaum imstande, diese vielfältigen Aufga-
ben so effektiv wahrzunehmen, um das Reich 
Gottes schon auf Erden spürbar zu machen.

Wir bitten Sie daher, uns in unserem monas-
tischen Zeugnis im Heiligen Land zu helfen 
und zu unterstützen: durch Ihr Gebet, Ihre 
Freundschaft und Ihre materielle Hilfe.

Möge der Herr Sie alle Tage Ihres Le-
bens vom Zion her segnen!

Mit herzlichen Segensgrüßen aus dem Heiligen Land,
Ihre Benediktinermönche der Abtei 
Dormitio und des Priorates Tabgha

DORMITION ABBEY
P.O.B. 22

9100001 Jerusalem/Israel

g+ 972-2-5655-330
e abtei@dormitio.net

MONASTERY TABGHA
P.O.B. 52

1410001 Tiberias/Israel

g +972-4-6678-100
e monastery@tabgha.net

Dormitio
Beatæ Mariæ Virginis

Tabgha
Brotvermehrungskirche

Freundeskreis
der deutschsprachigen Mönche der 

Dormitio und von Tabgha

Abt Nikodemus und die Gemeinschaft der Brüder (Januar 2024)Blick über Jerusalem mit der Dormitio und ihrer markanten Silhouette. Dalmanutha: Unser Freiluft-Gottesdienst-Ort in Tabgha – die größte Kathedrale der Welt.

Abt Dr. Johannes Eckert OSB (Vorsitzender) 
Äbtissin Francesca Šimuniová OSB (stellvertretende Vorsitzende) 

Sophie Seiler (Kommissarische Geschäftsführung)
Matthias Kopp 

Anja Sieper
Efra Jordan Appold (Kommissarische Geschäftsführung)



Spenden & Projekte
Mit den Mitgliedsbeiträgen 
und weiteren Spenden 
können wir den Mönchen in 
ihren Diensten im Heiligen 
Land zur Seite stehen. 
Dies können längerfristige 
Zuschüsse sein oder Hilfen 
bei Einzelprojekten.

Reisen & Ein-
kehrtage
Der Verein bietet Reisen 
ins Heilige Land an, bei 
denen die Begegnung 
mit den Mönchen einen 
großen Stellenwert hat.

Einmal im Jahr findet in 
Deutschland ein Einkehr-
wochenende mit einem bi-
blischen Schwerpunkt statt.

Rundbrief & 
Abtspost
Die Mitglieder des Vereins 
bekommen den Rund-
brief der Abtei zugesandt, 
in dem die Mönche über 
ihr Leben und das Hei-
lige Land berichten.

In Zusammenarbeit mit 
dem Vorstand verschickt 
der Abt an die Vereins-
mitglieder Festtagsgrüße 
mit geistlichen Impulsen.

„Junges Forum”
Mit dem „Jungen Forum“ 
bieten wir jungen Menschen 
(besonders ehemaligen 
Volontären und Studie-
renden) eine Möglichkeit, 
weiterhin mit den Mön-
chen und untereinander 
verbunden zu bleiben.

Gotteslob & Gebet 
an heiliger Stätte
Auf dem Zionsberg und in 
Tabgha, zwei ausgespro-
chenen Jesus-Orten, singen 
die Mönche in benediktini-
scher Tradition mit Gästen 
und Pilgern die Tagzeitenli-
turgie und feiern die Eucha-
ristie. Dies ist das Herz des 
benediktinisch-klösterlichen 
Lebens.

Gäste & Pilger
In beiden Klöstern werden 
gerne Gäste aufgenommen. 
– Pilgergruppen können in 
Tabgha und in der Dormitio 
ihre Gottesdienste feiern 
und einen der Mönche zu 
einem Gespräch oder einem 
Vortrag treffen.

Studium & Sozial-
arbeit
Mit dem Theologischen 
Studienjahr Jerusalem 
bieten die Mönche ein 
exklusives Theologie-Pro-
gramm für katholische und 
evangelische Studierende 
aus dem deutschen Sprach-
raum. In Tabgha betreuen 
sie das Beit Noah, eine 
Begegnungsstätte besonders 
für einheimische Institutio-
nen für Kinder und Jugend-
liche mit Behinderungen.

Ökumene & Dialog
Vor allem Jerusalem fördert 
und fordert die Begegnung 
mit Christen anderer Kon-
fessionen sowie mit Juden 
und Muslimen.

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum „Verein der Freunde 
der Benediktiner-Abtei auf dem Berg Sion in Jerusalem e.V.“:

Familienname

Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Email-Adresse

□ 	 Ich möchte in den Email-Verteiler des Freundeskreises auf-
genommen werden.

Datum und Unterschrift

Ich werde einen Jahresbeitrag in Höhe von __________Euro 
(mindestens 60,- Euro, für Studierende und Nichtverdiener 30,- Euro) 
zahlen durch

□ 	Lastschriftverfahren:
Hiermit ermächtige ich Sie wirderruflich, meinen Jahresbetrag 
durch Lastschrift jährlich von meinem Girokonto einzuziehen.

bei Geldsinstitut

IBAN

BIC

□ 	Überweisung
auf das Konto des „Vereins der Freunde der Benediktiner-Abtei auf 
dem Berg Sion in Jerusalem e.V.“ bei der LIGA-Bank eG, München:
IBAN  DE15 7509 0300 0002 1855 55
BIC   GENODEF1M05

Ort und Datum

Unterschrift

Über den Mitgliedsbeitrag wird in voller Höhe 
eine Spendenbescheinigung ausgestellt.
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Beitrittserklärung

In Freundschaft verbunden: Der Freundeskreis unterstützt die 
Mönche von Jerusalem und Tabgha in ihren vielfältigen und wichtigen 
Arbeiten materiell und ideell. – Wir laden Sie herzlich ein, mit uns an 
dieser wichtigen Brücke zum Heiligen Land weiterzubauen!

„Wie könnte ich dich je vergessen, dich 
Jerusalem du meine höchste Freude...“, 
so beten wir im Stundengebet aus dem 
137. Psalm. Wer schon einmal das Heilige 
Land und Jerusalem besuchen konnte, der 
wird die Eindrücke der Reise bestimmt 
nicht so schnell vergessen und viele Er-
innerungen im Herzen tragen. An vielen 
Orten wird biblische Geschichte lebendig 
und gegenwärtig, so dass wir dankbar sein 
dürfen, dass in Jerusalem und in Tabgha am 
See Gennesaret Benediktiner leben und 
wirken. Für viele Pilger sind beide Klöster 
ein wichtiger Anlaufpunkt und ein Stück 
Heimat geworden. Freilich stellt es eine 
große Herausforderung dar, als Mönchs-
gemeinschaft in diesem spannungsreichen 
Land vor Ort zu sein. So hat es sich der 
„Verein der Freunde der Benediktinerabtei 
auf dem Sion in Jerusalem“ zum Ziel gesetzt, 
diese wertvolle Arbeit zu unterstützen. 

Allen, die die Mitbrüder in Jerusa-
lem und Tabgha nicht vergessen, 
sondern durch ihr Engagement be-
gleiten, sei von Herzen gedankt.  

Johannes Eckert OSB
Abt der Abtei St. Bonifaz in München und Andechs
Vorsitzender des Freundeskreises

Gottesdienst in der Dormitio-Basilika. Jahrestreffen des „Jungen Forum“. Malaktion mit einer Gastgruppe des Beit Noah in Tabgha.


